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Die Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik ist ein vom BMFSFJ und dem MKJFGFI 
NRW gefördertes Forschungsprojekt im Forschungsverbund DJI/TU Dortmund an der 

Technischen Universität Dortmund.

Forum 4: Entwicklungen der Eingliederungshilfen im 
Fokus – aktuelle Zahlen und Verfahrenslots:innen



Eingliederungshilfen gem.  § 35a SGB VIII



EGH § 35a SGB VIII, Inanspruchnahmen

37.757 (144,9)

2022

+12%

+5%



EGH § 35a SGB VIII, nach Geschlecht



EGH § 35a SGB VIII nach dem Ort der Durchführung

(Quelle: IT.NRW, eigene Berechnungen)

Abb.: Junge Menschen im Alter von 6 bis unter 21 Jahren in Eingliederungshilfen 
gem. § 35a SGB VIII nach Ort der Durchführung (NRW; 2010/2019-2022; andauernde 
Leistungen am 31.12.; Angaben in %)
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Eingliederungshilfen gem. SGB IX Teil 2
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EGH SGB IX Teil 2 Inanspruchnahmen, nach Alter

Quelle: StaBa, Statistik der Empfangende von Eingliederungshilfe nach dem SGB IX; 
versch. Jahrgänge; NRW, eigene Berechnungen

Abb.: Minderjährige in Eingliederungshilfen gem. SGB IX Teil 2, nach Altersstufen 
(NRW; 2020-2022; im Laufe des Berichtsjahres; Angaben absolut und in %)
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EGH SGB IX Teil 2 Inanspruchnahmen, nach Geschlecht

Quelle: StaBa, Statistik der Empfangende von Eingliederungshilfe nach dem SGB IX; 
versch. Jahrgänge; NRW, eigene Berechnungen

Abb.: Minderjährige in Eingliederungshilfen gem. SGB IX Teil 2, nach Geschlecht 
(NRW; 2020-2022; im Laufe des Berichtsjahres; Angaben absolut und in %)
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Resümee
• Äpfel und Birnen vergleichen? Unterschiede in den Statistiken
• Inanspruchnahmen bei SGB IX Teil 2 höher als § 35a SGB VIII (≈ 

Faktor 2.4)
• Insgesamt Anstieg der Leistungen, wobei EGH gem. SGB IX Teil 2 

stärker angestiegen sind als EGH gem. § 35a SGB VIII

? Leistungen zu medizinischen Rehabilitation in NRW: 
vergleichsweise höher als in Deutschland; sprunghafter Anstieg 
zwischen 2020 und 2021

? Geschlechterverhältnis 

Für Verfahrenslotsen:
 Verteilung der Leistungsbereiche
 Verteilung des Geschlechterverhältnisses



zur Durchführung 
des landesweiten Berichtswesens HzE 
in NRW 
und zur Qualifizierung der 
Jugendhilfestatistik in NRW 
am 08.02.2011 in Dortmund
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